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Abb. 2011-1/011 (Maßstab ca. 50 %) 
Ausstellungskatalog „Altes steirisches Glas“, Eibiswald 1978, „In die Form geblasene Reliefgläser um 1840-1860“, Bildteil 
ohne Seitenangabe, Kat.Nr. 105, 104, 103, 106, die Abbildung wurde auf das Doppelte vergrößert und bearbeitet 

SG Januar 2011 

In die Form fest geblasenes Glas: 
aus der Steiermark oder aus Böhmen / Mähren? 

Siehe dazu auch 
PK 2006-1, Stopfer, SG, „In eine Form fest ge-
blasen“: eine wichtige technische Grundlage 
bei Pressglas 
PK 2011-1, Stopfer, Steirisch oder böhmisch? 
Drei in eine Form fest geblasene Karaffen … 

Ausstellungskatalog „Altes steirisches Glas“, 
Eibiswald 1978, Bildteil, ohne Seitenangabe 
In die Form geblasene Reliefgläser um 1840-
1860, insgesamt 24 Gläser Kat.Nr. 72 … 107, 
als Beispiele: 

Kat.Nr. 103: 
Flasche; blaues Glas, eiförmig mit geschweiftem Hals, 
vier Reliefornamentbänder: oben Quer- dann Längsril-
len, auf der Schulter Palmetten zwischen Omegaformen, 
unten ähnliche Reihe breiter ausgeführt, darunter Lilien 
und Muscheln, auch im Boden Rosette; drei Formnähte; 
Höhe 19,5 cm; Eibiswald zugeschrieben, um 1850 
Erworben am Grazer Andrämarkt 1919; 
Inv.Nr. 20294 

Kat.Nr. 104: 
Becher; blau, zylindrisch; oben Borte aus Perlen und 
Wellen, dann breite Borte aus drei ovalen Palmetten 
zwischen Kurven, wie beim Körbchen Nr; 99; Unten 
Perlband und Längskerben, Boden mit Strahlen; drei  

Formnähte; Laut Inventar Steirisch, um 1840; Höhe 
8,5 cm; Erworben von Ida Mayer, Feldbach 1918; 
Inv.Nr. 18793 

Kat.Nr. 105: 
Becher; blau zylindrisch, oben und unten Steindlborte, 
dazwischen Borte mit zwei gebundenen Palmettenmoti-
ven mit zwei Hängeblüten und zwei Sternen auf gekrön-
tem Grund; Bodenrosette mit kleinen Lilien; drei Form-
nähte; Höhe 8 cm; Laut Inventar Steirisch um 1840, 
Eibiswald? Erworben von Ida Mayer, Feldbach, 1918; 
Inv. Nr. 18794 

Kat.Nr. 106: 
Fußbecher; blau; oben ausgeschweift, unten bauchig, 
Bodenplatte als vielblättrige Rosette; Reliefs: oben 
Perlborte, dann 9 rechteckige Strahlenrosetten, darunter 
Perlen, Kreisreihe und vom Boden aus fächerartig ge-
rillt; drei Formnähte; um 1840; Höhe 11 cm; 
Erworben von Ida Mayer, Feldbach, 1918; 
Inv.Nr. 18792 

Steirisch oder böhmisch? 

Im Ausstellungskatalog „Altes steirisches Glas“, Ei-
biswald 1978, herausgegeben vom Kultur- und Wirt-
schaftsförderungsverein Eibiswald, werden als „In die 
Form geblasene Reliefgläser um 1840-1860“, Kat.Nr. 
72-74, 77, 80, 81, 90-107, insgesamt 24 Gläser gezeigt. 
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